
Ein Bollwerk gegen Demokratieabbau?
Die Zukunft der Qualitätsmedien in Österreich.  
Welche Rahmenbedingungen sind unerlässlich, damit es in Österreich eine  
ökonomisch lebensfähige Medienlandschaft gibt?

Wann ist ein Medium qualitativ gut? Der Medienwissenschaftler Andy Kaltenbrunner 
antwortet auf diese Frage in seiner Studie „Journalismusförderung in Österreich“ un-
missverständlich: „Es hängt davon ab, in welchem Ausmaß Journalismus seinen grund-
legenden Anspruch als Infrastruktur demokratischer Gesellschaften erfüllt.“ Wie gut 
befähigt mich also z.B. eine Tageszeitung dazu, für die Gesellschaft, in der ich lebe, bes-
sere Entscheidungen zu treffen und Missbrauch von Machthabenden zu erkennen. Wird 
dieser „Bedarf“ gegenwärtig ausreichend wahrgenommen, erkannt und auch gedeckt?

Die Antwort auf diese Frage ist von existentieller Bedeutung für Österreichs Medien-
produzenten. Denn sie berührt den Themenkomplex Presseförderung und die Kopplung 
der Förderung an Qualitätskriterien. Diese Kriterien sollen so gewählt sein, dass damit 
der gesellschaftliche Zusammenhalt Österreichs gestärkt wird und die umfassende und 
gesellschaftlich relevante Information der Bürgerinnen und Bürger in Zeiten der Bou-
levard-Medien, des Internet und den dort aktiven Social Media gefördert wird. In der 
Diskussionsveranstaltung im Parlament wird ganz grundsätzlich nach den notwendigen 
Rahmenbedingungen gefragt, die nicht nur bereits existierende Qualitätsprintmedien 
und deren Onlineformate stützt, sondern auch neue, innovative Medienprodukte aus 
dem zivilgesellschaftlichen Umfeld fördert?

DEMOKRATIEWOCHE 2026

Das BÜNDNIS 2025, die Österreichische Gesellschaft  
für Kulturpolitik und REPORTER OHNE GRENZEN  

laden zur Diskussionsveranstaltung
am 22. Oktober 2026 um 18:00 Uhr (Einlass 17:15 Uhr) 

Parlament Östereich, Dr.-Karl-Renner-Ring 3, Lokal 2 Elise Richter, 1010 Wien

Darüber diskutieren unter der Leitung von Barbara Haas (Kleine Zeitung):

    Gernot RIEDMANN, Chefredakteur DER STANDARD
    Andy KALTENBRUNNER, Medienwissenschafter, Medienhaus Wien 

    Fritz HAUSJELL, Medienwissenschafter, Reporter ohne Grenzen
    Caro HAMMOUTENE, KOMMA und BÜNDNIS 2025

    Marian SMETANA, Ressortchef Politik/Österreich der SALZBURGER NACHRICHTEN

Begrüßung:
Antonio della Rossa, Abgeordneter zum Nationalrat und Präsident der ÖKUPO

Kurt Brazda, Vorstandsmitglied Bündnis 2025

Teilnahme nur mit Anmeldung möglich! 
Anmeldung unter: kontakt@oekupo.at 

Der Eintritt ins Parlament ist nur mit Lichtbildausweis möglich!

Weitere Infos zur Demokratiewoche: https://buendnis2025.at/demokratiewoche


